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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wie versprochen möchten wir in regel-
mäßigen Abständen kompakt über alles 
Wichtige und Neues informieren. In die-
ser Ausgabe stellen wir die Ergebnisse der 
Umfrage und das daraus resultierende Stra-
tegiepapier sowie wichtige Informationen 
aus dem Gemeinde- und Vereinsleben vor. 
Ein weiteres Thema ist die Kommunalwahl 
am 09.06.2024. Wir freuen uns über jedes 
Feedback, denn für uns ist Kommunikation 
ein wesentlicher Baustein für ein demokra-
tisches Zusammenleben und die zukunfts-
fähige Dorfentwicklung.

Ergebnis- und Strategiepapier aus der Umfrage für die Vereinsarbeit von PROKK e.V.

Die Umfrage hat umfassende und repräsen-
tative Aussagen zu unseren Lebens-, Wohn- 
und Freizeitverhältnissen in unserer Region 
hervorgebracht. Nun gilt es, die Ergebnisse 
zu werten und aufzubereiten, was gut ist 
und was verändert werden muss.
Nicht alles, was angepackt werden muss, 
liegt im Verantwortungsbereich von 

PROKK. Deshalb werden wir die Ergebnis-
se der Umfrage der Gemeinde Petersberg 
und dem Vereinsring Krosigk zur Verfü-
gung stellen und darüber diskutieren.
In unserer Kick-Off Veranstaltung am 
20.02.2024 haben wir die Schwerpunkte der 
Arbeit daraus festgelegt.
Gemeinsam mit der Gemeinde Petersberg 

und Ortschaftsrat Krosigk werden wir ge-
zielte Gespräche führen müssen, um end-
lich das Problem der privaten und örtlichen 
Grünflächen, fehlenden Abfallbehälter und 
unschönen Dorfein- und Ausfahrten in den 
Griff zu bekommen. 
Der Wunsch nach einem 1-Stundentakt des 
Linienbusses ist nachvollziehbar, aber es 
war schwer genug, den 2-Stundentakt nach 
Krosigk/Kaltenmark wiederzubekommen. 
Man muss auch fairerweise bedenken, wenn 
bei uns der Bus jede Stunde bedient wird, 
fährt er woanders dann gar nicht mehr. 
Die jetzige Lösung bedient alle in der Ge-
meinde gleich. Natürlich gibt es einiges im 
Fahrplan, was man ändern kann oder sollte, 
darüber werden wir auch mit dem ÖPNV 
konkret sprechen. Wichtiger erachten wir 
die Veränderung der Schülerbeförderung. 
Nicht nur die Zeiten und Sicherheit in den 
Bussen, sondern auch die eingeschränkte 
Ermöglichung der Schülerinnen und Schü-
ler an Arbeitsgemeinschaften, Sportveran-
staltungen, Trainingszeiten am Nachmit-
tag teilnehmen zu können, da keine Busse 
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mehr fahren. Da werden wir wieder, wie 
2020/21, uns mit Kreis, Land, Bund und al-
len Parteien auseinandersetzen müssen, um 
Veränderungen herbeizuführen. 
Das Gleiche gilt für die 30-Zone-Durch-
fahrt Kaltenmark. Nach hoffnungsvoller 
Entwicklung der Dinge gab es durch die 
Bundespolitik einen herben Rückschlag, 
der Bundesrat stoppte die Gesetzesände-
rung zu Tempo-30-Zonen.  
Wir haben auch auf unserer Agenda für 
2024 Gespräche mit der Deutschen Post, 
mit Einzelhandelsanbietern und Gesund-
heitsbereichen, um die Versorgungslage zu 
verbessern. 
Die zentrale Aussage aus der Umfrage ist, 
die nicht ausreichende Unterstützung der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf im 
Gemeinschaftsleben. Nicht an Willen man-
gelt es, an Zeit. Hier sind die Kommunalpo-
litiker gefragt, um die Lebensbedingungen 
auf dem Land zu verbessern. Das ist nicht 
unser Verantwortungsbereich, aber mit den 
Umfrageergebnissen werden wir sie kon-
frontieren.
Unser Verantwortungsbereich ist die Ver-
einsarbeit. Wenn die Mehrheit die allge-
meine Vereinsarbeit bemängelt, die Bedin-
gungen zur ehrenamtlichen Tätigkeit für sie 
nicht stimmen, dann müssen wir handeln. 
Wir werden, als Ergebnis aus der Umfra-
ge, nun unsere Vereinsarbeit neu gestalten. 
Heißt, weg von starren Vereinsstrukturen, 
weniger Sitzungen, mehr Freiräume, hin 
zur eigenverantwortlichen Projektarbeit. 
Projektleitungen werden Beisitzende des 
Vorstandes. Jede Projektleitung organisiert 
eigenständig die Arbeit. Jedes Mitglied des 
Projektes, das sind nicht nur Mitglieder 
PROKK, sondern auch Bürgerinnen und 
Bürger, die an dem entsprechenden Projekt 
Interesse haben, ist ehrenamtlich nach sei-
ner eigenen Verfügbarkeit und Zeit tätig. 
Keine starren Aktionen und festen Termi-
ne, alles in Abstimmung in den Projekt-
gruppen. Ehrenamt soll nicht belasten, son-
dern Spaß machen. 
Aber wir brauchen das Ehrenamt als festen 
Bestandteil für eine zukunftsfähige Dorf-
entwicklung. Grundlage ist aber auch eine 
gute Informationsarbeit. Wie im Ergebnis 
sichtbar, werden wir Amtsblatt, Plakate 
und Handzettel vorerst beibehalten, aber 
den PROKK Report nun 2 - 3 mal im Jahr 
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Erste Ergebnisse aus der Umfrage:

DHL
Nach Kontaktaufnahme mit der DHL wur-
de die Möglichkeit aufgezeigt, in Krosigk 
bzw. Kaltenmark eine Packstation aufzu-
stellen. Die Gemeinde hat dieses positiv 
bescheinigt und wird alles Weitere nun ver-
anlassen.
Der Vorteil einer Packstation ist, dass 
rund um die Uhr Postsendungen abgeholt 
und abgegeben werden können. Ein Ab-

holen von nicht zustellbaren Sendungen 
in Nauendorf entfällt dann. Auch kann 
man gleich beim Bestellen an die Pack-
station liefern lassen. Das trägt zu einer 
Verbesserung der Versorgungsleistungen 
in unserer Region bei.

Autonomer Supermarkt
Weiterhin sind wir im Gespräch, um einen 
24/7 Supermarkt in unserem Dorf zu holen, 

eine Verkaufsstelle, die den Kundinnen und 
Kunden die Möglichkeit bietet, 24 Stunden 
und sieben Tage pro Woche einzukaufen. 

Jahreshauptversammlung

Am 03.03.2024 fand die Jahreshauptver-
sammlung von PROKK e. V. statt. Die 
Eckpunkte für das Jahr 2024 wurden be-
schlossen, die Arbeitsdokumente an den 
Anforderungen der Zeit angepasst, der 
Vorstand und seine Organe gewählt. Als 
Vorsitzender wurde Hans-Joachim Ruth 
bestätigt; Sylvia Jacobshagen und Petra 
Goldmann wurden als Mitglieder des Vor-
standes gewählt. Als Beisitzer und Schatz-
meister wurde André Steudel bestätigt. Als 
Kassenprüfer wurden Nico Günther und 
Bärbel Koch gewählt. Neu ist, dass weitere 
Beisitzer nicht mehr gewählt werden, son-
dern die Projektleiter der jeweiligen Projek-
te vom Vorstand berufen werden. Z. Z. sind 
das Michael Goldmann, Projekt Horchen, 
Peter Kloss, Umweltprojekt.

herausgeben, schon allein wegen der Be-
grenzung im Amtsblatt. Die digitale In-
formation erfolgt weiterhin über Internet-
seite, Facebook und Instagram. Neu wird 
sein, der WhatsApp-Kanal PROKK, der 
kostenfrei abonniert werden kann. Die Öf-
fentlichkeitsarbeit wird in Zukunft zur Pro-
jektgruppe „Medien, Digitales und Öffent-
lichkeitsarbeit“.  Dafür suchen wir junge 
und jung gebliebene Mitstreitende, die sich 
als Influencerinnen und Influencer bei uns 
betätigen können.
Viele Vorschläge wurden für Veranstaltun-
gen eingereicht. Wir werden diese an die 

entsprechenden Vereine im Vereinsring 
Krosigk weiterleiten. Denn wir können und 
wollen nicht alles realisieren, z. B. Sport ist 
nicht unser Vereinszweck. 
Unser Veranstaltungs- und Projektplan ist 
schon sehr sportlich und erreicht unsere 
Grenzen. Wir werden uns aber im Vereins-
ring stark machen, dass die Anregungen 
auf fruchtbaren Boden fallen und realisiert 
werden. Den Wunsch nach mehr Infor-
mationsveranstaltungen und lebensbeglei-
tenden Beratungen haben wir im Arbeits-
plan aufgenommen. Zu einem durch die 
Einwohnertreffs und zum anderen über 

schrittweise Erhöhung der Anzahl von the-
mengebundenen, öffentlichen, erweiter-
ten Vorstandsitzungen, wie z. B. im Januar 
2024, Nahwärme. Der Vorschlag einer Ska-
terbahn haben wir zunächst auf Wiedervor-
lage gelegt, da wir erst einmal die Erweite-
rungsprojekte der Freizeitanlage Horchen 
in diesem Jahr zu Ende bringen müssen 
und für 2025 der E-Anschluss sowie die 
Sommerkinoanlage auf dem Plan stehen. 

v.l.n.r.: vorn: Petra Goldmann, Bärbel Koch, Sylvia Jacobshagen, hintere Reihe: Michael 
Goldmann, Hans-Joachim Ruth, Nico Günther, André Steudel
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Arbeitsplan 2024 – Arbeitsaufgaben

▶  Im Jahre 2024 werden wir die Arbeit an 
den begonnenen und begleiteten Projek-
ten weiterführen.

▶  Wollen uns weiter einbringen in die Um-
setzung von Aufgaben der Gemeinde, 
Kreis, Land und Bund gemäß unserer 
Satzung.

▶  An den Brennpunkten Digitales, Mobi-
lität, Förderung des ländlichen Raums, 
Dorfentwicklung, Wirtschaft, Kultur, 
Freizeit und Ehrenamt sich einbringen, 
aktiv mitarbeiten. Dabei ist es uns sehr 
wichtig, die Bürgerinnen und Bürger, 
Einrichtungen, Organisationen Betriebe 
und Firmen weiterhin und noch mehr 
einzubeziehen durch:

 ▷  Treffs (Einwohnertreffs mit Schwer-
punktthemen)

 ▷  Einladungen zu Beratungen,
 ▷  Pflege- und Wegetage
 ▷  eigene Veranstaltungen und Veranstal-

tungen im Vereinsring
 ▷  Öffentlichkeitsarbeit um alle Bürgerin-

nen und Bürger zu erreichen
 ▷  Öffentlichkeitsarbeit in Hinblick auf 

Kommunalwahlen 2024
▶  Baumpflanzungen für neue Patenschaften 

und Ersatzpflanzungen für bestehende 
Patenschaften 

▶  die Instandsetzung beziehungsweise Pfle-
ge der Wege 

▶  Umweltprojekte u. a. Fortführung der 
Aufforstung im Ziemerwald

▶  Umsetzung der Erweiterungsprojekte 
Freizeitanlage Horchen

▶  Betreuung und Kontrolle der Freizeitan-
lage Horchen

▶  Vorbereitung für weitere Spielplatz-, Bil-
dungs- und Betreuungsangebote

▶  Betreuung Spielkiste Spielplatz Mühlteich 
und Horchen

▶  Mitwirkung beim Projekten Kinder- und 
Jugendarbeit, Bildung und Betreuung

▶  Förderangebote
▶  Spenden- und Fördermittelakquise 

Hauptaufgabe ist die Umstrukturierung der 
Vereinsarbeit hin zu eigenverantwortlicher 
Projektarbeit und die Umsetzung der Er-
fordernissen aus den Ergebnissen der Aus-
wertung Umfrage 2023.

Veranstaltungsplan 2024

Datum Veranstaltung
6. März  Spielenachmittag
17. März  Einwohnertreff
30. März  Osterfeuer
13. April  Aktionstag
1. Juni  Horchenfest +  

PROKK-Party
17. August Dorffest (Vereinsring)
15. September Einwohnertreff
21. September Spielenachmittag
19. Oktober  Aktionstag
26. Oktober Halloweenfest
30. November  Adventsmarkt  

(Vereinsring)

PROKK ist Mitglied im  
Klimaschutzforum der  
Gemeinde Petersberg.

PROKK hat sich mit weiteren 119 Vereinen 
aus der Republik aktiv an der Überarbei-
tung der Engagementstrategie der Bun-
desregierung eingebracht, damit es in Zu-
kunft einfacher und attraktiver wird, sich 
zu engagieren. Alle von uns vorgebrachten 
Vorschläge und Maßnahmen wurden über-
nommen. So steht im Entwurf u. a. die Ver-
änderung des § 52 AO (was ist gemeinnüt-
zig
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An alle Social-Media- 
Interessierten:

WIR SUCHEN DICH!

Für die Öffentlichkeitsarbeit in den  
sozialen Netzwerken suchen wir  
Influencerinnen und Influencer.  

Bitte meldet Euch über  
www.krosigk-kaltenmark.de. 

Interesse an unsere Projektarbeit?

Helfen Sie mit an unserer Dorfentwicklung 
und dem Gemeinschaftsleben.

Unsere Projekte:
1.  Freizeitanlage Horchen
 •  Erweiterungsprojekte 
 •  Pflege und Betreuung
 •  Energie, Wasser und Sommerkino

2.  Umwelt
 •  Pflege, Betreuung, Pflanzung

3.  Medien, Digitales, Öffentlichkeitsarbeit
 •  Pflege und Weiterentwicklung Home-

page, Facebook, Instagram
 •  Amtsblatt, Handzettel, Plakate
 •  PROKK-Report
 •  WhatsApp-Kanal

4.  Veranstaltungen und Feste
 •  Mitarbeit im Vereinsirng

Entsprechend den Ergebnissen der Umfrage 
geben wir allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, sich in unseren Projekten 
ehrenamtlich zu engagieren, ohne Mit-
glied zu sein. Die Projektgruppen arbeiten 
eigenverantwortlich und nach individueller 
Möglichkeit jedes Einzelnen. Damit kann 
sich jeder einbringen, bei Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. 

Interesse? Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: info@krosigk-kaltenmark.de

Mitglieder gesucht
Natürlich sind wir sehr an neuen Mitglie-
dern interessiert. Die Gestaltung der zu-
kunftsfähigen Dorfentwicklung hat viele 
Schwerpunkte und Arbeitsfelder, nicht nur 
die 4 Projekte. Das bedarf viel Engagement 
und Arbeitseinsatz. Umso mehr das auf 

viele Schultern verteilt werden kann, um so 
mehr mithelfen zu gestalten, um so besser 
können wir was bewegen, die uns gestellten 
Aufgaben umsetzen, damit unsere nächste 
Generation auch noch sagen kann, „Unser 
Dorf hat Zukunft!“
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Freizeitanlage Horchen

Seit Herbst 23 ist wieder reges Bautreiben 
im Horchen. Die Erd- und Befestigungsar-
beiten laufen fast jede Woche. Ziel ist es, die 
vorhandenen und die Erweiterungsflächen 
zu ebnen und notwendige Verlegungsarbei-
ten abzuschließen, bevor nun die Pflanzar-
beiten, Rasenverlegung und Wegsanierung 
erfolgen können. Die Kegelbahn ist wieder 
freigelegt und der neue Unterstand mit 

Sitzmöglichkeiten und neuen Spielgeräten 
wurde über die Wintermonate vorgefertigt. 
Das Erweiterungsgelände wird als Kleinst-
kindersportplatz ausgebaut. Ein Weidentipi 
und -tunnel werden errichtet und ein Con-
tainer aufgestellt. Am 01. Juni wird die Er-
weiterung mit einem Kinderfest eingeweiht. 
Aber damit ist noch nicht alles geschafft. Ab 
Herbst 2024 bis Mitte 2025 werden wir die 

Anschlüsse für Elektrik und Wasser, die Be-
leuchtung und die Einrichtung eines Som-
merkinos vornehmen.
Zum Osterfeuer am 30.03.2024 konnten 
sich zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher über den Stand und der Entwicklung 
der Arbeiten im Horchen selbst ein Bild 
machen. Das Osterfeuer war ein gelunge-
nes, großartig besuchtes Fest.
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Vorstellung unserer Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahl 2024

Die Ergebnisse der Umfrage bestärken uns, dass auch 2024 Mitglieder von PROKK e.V. mit einer eigener Liste an den Kommunalwahlen 
teilnehmen, um nicht nur als Verein, sondern auch im Gemeinde- und Ortschaftsrat die anstehenden Aufgaben angehen zu können.

André Steudel
39 Jahre, Bilanzbuchhalter, wohnhaft in 
Krosigk, kandidiert für den Gemeinderat 
und Ortschaftsrat

Petra Goldmann
61 Jahre, Verkäuferin, wohnhaft in Kalten-
mark, kandidiert für den Gemeinderat und 
Ortschaftsrat

Andreas Dörscheln
54 Jahre, Metallbaumeister, wohnhaft in 
Kaltenmark, kandidiert für den Ortschafts-
rat

Marco Jacobshagen
42 Jahre, Kaufmann für Versicherung und 
Finanzen, wohnhaft in Kaltenmark, kandi-
diert für den Ortschaftsrat

Jana Littmann
43 Jahre, Sachbearbeiterin, wohnhaft in 
Kaltenmark, kandidiert für den Ortschafts-
rat

Steve Parreidt
42 Jahre, Polizeibeamter, wohnhaft in Kro-
sigk, kandidiert für den Ortschaftsrat

Lutz Reinicke
73 Jahre, Rentner, wohnhaft in Krosigk, 
kandidiert für den Ortschaftsrat

Sebastian Sponfeldner
43 Jahre, Fachberater, wohnhaft in Kalten-
mark, kandidiert für den Ortschaftsrat

Den Wahlvorschlag PROKK wurde fristge-
mäß bei der Wahlkommission der Gemein-
de Petersberg eingereicht. Die Kandidaten 
werden sich mit ihren Schwerpunkten in 
der Kommunalarbeit ab April 2024 an die 
Einwohnerinnen und Einwohner wenden. 
Unser Motto in den Kommunalwahlen lau-
tet weiterhin: Zukunft gestalten! Die vorge-
stellten Kandidaten können auf die gute und 
kontinuierliche Arbeit unserer Mitglieder 
im jetzigen Ortschaftsrat (5  PROKK Mit-
glieder) und im Gemeinderat (1 PROKK 
Mitglied) aufbauen. 
Geben Sie Ihre Stimme PROKK, damit un-
ser Dorf Zukunft hat!



HERAUSGEBER
Vorstand PROKK
Pro Krosigk-Kaltenmark e. V.
Hallesche Str. 4 • 06193 Petersberg
Mobil/WhatsApp: 0176-51347859
info@krosigk-kaltenmark.de
www.krosigk-kaltenmark.de

Vereinsregister: VR 5668 – Amtsgericht
Stendal
Steuernummer: 10/143/48362 – Finanzamt 
Halle

SPENDENKONTO
IBAN: DE 63 8005 3762 1894 1040 36
BIC: NOLADE21HAL
Saalesparkasse Löbejün

Körperschaft ist berechtigt zur Ausstellung
von Zuwendungsbestätigungen

Spenden – Wir sind gemeinnützig!

Das ermöglicht, die anstehenden Projekte 
und Maßnahmen auch mittels Spenden zu 
finanzieren. Neben unserem eigentlichen 
Vereinszweck agieren wir auch als Förder-
verein für die Zukunft des ländlichen Rau-
mes Krosigk-Kaltenmark. Dabei zählt jeder 
Cent. 
Ihre Spenden können Sie auf unser Konto 
überweisen:

IBAN: DE 63 8005 3762 1894 1040 36, 
BIC: NOLADE21HAL, 
Saalesparkasse Löbejün, 
Verwendungszweck: Spende. 

Bei einer Spende bis 300 € dient als Nach-
weis im Rahmen der steuerlichen Geltend-
machung der Bareinzahlungsbeleg oder die 
Buchungsbestätigung eines Kreditinstituts. 
Bei einem Spendenbetrag darüber hinaus 
stellen wir gerne eine Zuwendungsbestäti-
gung (Spendenquittung) aus. Unsere Kör-
perschaft ist dazu berechtigt. 

Auch über Paypal können Sie spenden: 
info@krosigk-kaltenmark.de

Spenden allgemein

Spenden für Horchen

Eine weitere Möglichkeit ist beim Einkau-
fen Gutes tun. 

Gooding ermöglicht jedem, Vereine und 
Projekte zu unterstützen. Das Besondere 
daran: Das kostet ihnen keinen Cent extra. 
Einfach zukünftig in einem der 2.084 ange-
schlossenen Online-Shops einkaufen und 
wir erhalten eine finanzielle Unterstützung.
Suche dir deinen Shop aus, wähle unseren 
Verein und kaufe ein wie immer. 
Am einfachsten auf gooding.de registrieren 
und Toolbar installieren, alles andere er-
folgt dann automatisch
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